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18.04.2025 15:00 Uhr Karfreitag 
Musik zur Todesstunde

in der Lauenburger Kirche mit 
dem Schnakenbeker Kapellenchor

29.03.2025 22:00 - 03:00 Uhr 
Techno-Go�esdienst in der 

Lauenburger Kirche

29.03.2025 18:00 Uhr 
Passionsandacht in der Lauen-
burger Kirche mit Orgelkonzert  

20.04.2025 06:00 Uhr
Go�esdienst zur Osternacht in 

der Basedower Kapelle mit 
anschließendem Frühstück

18.05.2025 11:00 Uhr 
Konfirma�onsgo�esdienst 

in der Lütauer Kirche (Seite 16)

23.03.2025 11:00 Uhr
Go�esdienst für Ausgeschlafene

gestaltet vom Team GfA 
in der Lütauer Kirche

16.03.2025 11:00 Uhr
Vorstellungsgo�esdienst

der Konfirmand:innen 
in der Lütauer Kirche

02.03.2025 18:00 Uhr
Musikalischer Abendgo�esdienst

 in der Lütauer Kirche mit Orgel- und 
Trompetenmusik

21.04.2025 10:00 Uhr Ostermontag
Familiengo�esdienst in der Lütauer 
Kirche mit Ostereiersuche im Apfel-

garten beim Pastorat (Seite 18)

29.05.2025 10:00 Uhr Himmelfahrtsgo�esdienst
im Lauenburger Himmelsgarten (auf dem Friedhof)

25.05.2025 14:00-17:00 Uhr
Hochzeitsfes�val

in der Lütauer Kirche  (Seite 22) 
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Besondere Go�esdienste

Kinderfasching und Ostereiersammeln in Krüzen

Müllsammeltermine der Gemeinde
In Buchhorst am 15.03.2025 um 14:00 Uhr beim Feuerwehrhaus
In Dalldorf am 08.03.2025 um 10:00 Uhr beim Gemeindehaus
In Krüzen am 15.03.2025 um 10:00 Uhr beim Gemeindehaus
In Lanze am 15.03.2025 um 09:00 Uhr beim Gemeindehaus
In Lütau am 15.03.2025 um 09:30 Uhr beim Schützenplatz
In Wangelau am 15.03.2025 um 09:30 Uhr beim Gemeindehaus

Am Samstag, den 01.03.2025 
findet von 15:00 - 17:00 Uhr ein 
Kinderfaschingsfest im Krüzener 

Gemeindehaus sta�. Der Eintri� 
ist frei, aber es wird um Spenden für 

das Buffet gebeten in Form von Torten, 
Kuchen, Gemüses�cks, Obst etc.

Am Ostersamstag, 
den 19.04.2025 kön-
nen ab 10:30 Uhr
die Kleinen auf dem 
Sportplatz wieder 
Ostereier suchen.

Während dieser Brief entstand, war noch 
�efster Winter und Weihnachten gerade 
erst vorbei. Da tat es wirklich gut, die 
Frühlingsbilder auszusuchen und die Früh-
lingstermine einzustellen. 
Und das sind wieder einige, denn gerade 
im Frühling gibt es neben Ostern, Himmel-
fahrt und Konfirma�on auch andere 
besondere Go�esdienste und Termine 
(Seite 3) wie Fasching (Seite 3), eine Fas-
tenak�on (Seite 8) und den Weltgebetstag 
(Seite 12).
Aber auch an anderen Events können Sie 
teilnehmen, wie einem Glaubenskurs, 
einem Bibliodrama-Wochenenende oder 
dem Hochzeitsfes�val (Seite 22). 
Außerdem brauchen wir dringend Ihre 
Unterstützung, sei es im Redak�onsteam 
oder durch aktuelle Fotos Ihrer Lieblings-
plätze sowie alte Fotos als Zeitzeugnisse 
(Seite 10).
Wir wünschen Ihnen einen schönen, bun-
ten und sonnenreichen Frühling, der uns 
auf einen tollen Sommer hoffen lässt. 

Ihr Redak�onsteam
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mir“ oder „Ich kann nicht mehr“. 
Immer wieder werden mir Men-
schen oder Situa�onen ans Herz ge-
legt! Dann höre ich Sätze wie: „Leg 
mal ein gutes Wort für uns ein“ oder 
„Magst du uns in deine Gebete ein-
schließen?“. Diese Sätze berühren 
mich dann sehr und danach bringe 
ich die Anliegen und Menschen 
wirklich meist gegen Ende des Tages 
vor Go�. O� sage ich Menschen 
auch: „Ich denk an euch“. Und ver-
mutlich meine ich damit auch schon 
so eine Art Gebet. 
Man kann sich na-
türlich fragen, 
was Beten über-
haupt bringt. 
Das hat mich bei 
den Kinderbibel-
tagen ein Kind ge-
fragt, als ich im Gebet alle Kinder 
eingeladen habe, Go� zu erzählen, 
was an dem besagten Tag schön und 
was schwer war. „Hä? Go� weiß 
doch sowieso alles. Warum müssen 
wir es ihm nochmal erzählen?“. Die 
Frage ist gar nicht so abwegig. 
Ich glaube, wir beten nicht nur für 
Go�. Wir beten für uns. Denn ja, 
Go� kennt unsere Sorgen und Nöte 
und natürlich auch unseren Dank. 
Aber wenn wir uns all das bewusst 
machen, es in einem Moment der 
S�lle oder Konzentra�on an Go� 
richten, dann hil� es auch uns, in 
der Situa�on anzukommen, und 
vielleicht sogar ein bisschen dabei, 
Gefühle zu sor�eren oder eine neue 
Blickrichtung zu finden. 
Dann gibt es da noch das eine 
Gebet, das ich rela�v häufig spre-
che: das Vaterunser.

Ehrlich gesagt, war dieses Gebet für 
mich lange Zeit nichts Besonderes. 
Noch im Studium gehörte das Vater-
unser in meinen Augen einfach zum 
Go�esdienst dazu. In dieser Zeit 
habe ich im Fach Neues Testament 
gelernt, wie mit den Texten über 
und von Jesus umzugehen ist. Das 
Vaterunser ist in der Bibel an zwei 
Stellen überliefert, die sich sehr ähn-
lich sind. Im Gegensatz zu vielen Ge-
schichten, die über Jesus von Naza-
reth geschrieben worden sind, ist 

dieses Gebet ein 
Text von ihm. Mit 
dem Vaterunser
hat Jesus auf die 
Frage der Jünger:
innen geantwor-
tet, wie man be-
ten könne. 

Das Vaterunser ist das bekannteste 
Gebet des Christentums, es kommt 
in fast jedem Go�esdienst vor. Ich 
spreche es außerdem bei allen Kin-
dergartenandachten, bei den Konfis, 
im Pflegeheim und am Ende der Sit-
zungen des Kirchengemeinderates. 
Im Vikariat, der prak�schen Ausbil-
dung zur Pastorin, ist mir eines Tages 
aufgefallen: „Mensch, heute hast du 
so viele verschiedene Dinge ge-
macht, aber dreimal das Vaterunser
gebetet.“
Erst mit diesem Erlebnis habe ich 
begonnen, das Vaterunser aufmerk-
sam zu beten, es jedes Mal bewusst 
zu sprechen, nicht nur vor mich hin 
zu murmeln. 
Wie ist das bei Ihnen mit dem Be-
ten? Beten Sie bewusst? Oder eher 
unbewusst? 

Ihre Johanna Lembcke-Oberem
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Grüße aus dem PastoratGrüße aus dem Pastorat
Liebe Gemeinde

Monatsspruch März
Wenn bei dir ein Fremder in 

eurem Land lebt, sollt ihr 
ihn nicht unterdrücken.

- Levi�kus Kapitel 19, Vers 33 -

Das klingt einfach und ist total 
schwer. Denn auch, wenn das 
Klischee es vielleicht anders vermu-
ten lässt: Ich sitze denkbar selten 
mit gefalteten Händen da und 
formuliere Gebete an Go�. Vermut-
lich auch nicht ö�er, als die meisten 
von Ihnen!
Beten ist für mich Kommunika�on 

mit Go�. Also, im Gespräch sein. 
Klagen, Fluchen, Danken, Bi�en, 
Freude, Trauer, all das mit Worten 
oder Gefühlen an Go� richten.
Das geht auf verschiedene Weisen. 
Was ich tatsächlich o� bete, sind 
Stoßgebete, die kennen Sie vermut-
lich auch! Das können kurze Gedan-
ken sein wie „Bi�e nicht“ oder „Hilf 

Ab März sind die ersten von ihnen zu 
sehen: die Hummeln. 
Ich freue mich sehr über diese klei-
nen, plüschig-gemütlichen Insekten, 
die uns zeigen, dass es wieder los 
geht in der Natur. Nicht nur die Früh-
jahrsblüher, sondern auch die Insek-
ten erwachen und das Leben geht 
weiter. 
Das tolle an den Hummeln ist die 
Unmöglichkeit, dass sie fliegen, ob-
wohl sie es durch ihr Gewicht und 
ihre Größe, verglichen mit der Grö-
ße ihrer Flügel, eigentlich gar nicht 
können. Zumindest aus Sicht der 
Physik. Hummeln fliegen trotzdem, 
auf ihre eigene Art, anders als Bie-
nen oder Fliegen. Die Trotzkra�, die 

darin liegt, macht mir Hoffnung, 
dass so manches, was unmöglich er-
scheint, doch möglich ist! Vielleicht 
manches nicht so, wie wir es erwar-
ten würden. Vielleicht können wir 
uns was abgucken vom Hummel-
Selbstbewusstsein und Dinge auf die 
uns ganz eige-
ne Art tun. 
Bei Go� ist
alles möglich.

Darauf ver-
traue ich, 

auch in die-
sem Frühjahr!

Ihre Johanna 
Lembcke-

Oberem

Hummelflug
von Maria Sassin

Du schufst die Hummel, Go�,
und du lehrtest sie Sehnsucht

du machtest ihr Mut
und sie flog.

Keiner ha�e ihr gesagt, 
dass das nicht geht.

Und weil du die Hummel schufst
und diese Hummel fliegt,

frage ich mu�g, warum nicht?
Und fliege mit dir.
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Was eine Pastorin so macht: Beten
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Kirchengemeinderat Kirchengemeinderat

Anfang dieses Jahres hat Frank 
Ma�ke den Staffelstab an mich – 
Beate Burmester – übergeben. Ich 
bin jetzt „die Neue“ 
im Kirchengemeinde-
büro. Zu den bekann-
ten Bürozeiten diens-
tags und donnerstags 
von 10:00 bis 12:00 
Uhr bin ich für Sie da.
Ich bin ein „Land-
kind“. Aufgewachsen 
im Nordkreis in ei-
nem landwirtscha�-
lich geprägten Famili-
enumfeld, bin ich der 
Landwirtscha� und 

ihren Herausforderungen bis heute 
verbunden. Allerdings lebe ich jetzt 
mit meiner Familie in Güster – im 

Süden des Kreises.
Ich freue mich darauf, 
die Kirchengemeinde 
näher kennenzuler-
nen und hier meine 
Erfahrungen aus mei-
nen vorherigen be-
ruflichen Tä�gkeiten 
einbringen zu kön-
nen.
Herzliche Grüße aus 
dem Kirchenbüro. 
Ihre Beate Burmester

Wirklich etwas Neues gibt es 
nicht, dafür aber eine Erinne-
rung! Vor gut einem Jahr haben 
Sie an dieser Stelle von der Mög-
lichkeit gelesen, den Friedhof in-
sektenfreundlicher zu gestalten. 
Bevor die Pflanzzeit nun be-
ginnt, möchten wir daran noch 
einmal erinnern.
Bi�e denken Sie daran, S�ef-
mü�erchen oder Eisbego-
nien sind nicht insekten-
freundlich. Vielleicht 
finden deswegen Astern, 

Glockenblumen, Lavendel, Thy-
mian oder Veilchen einen Platz 
auf Ihrer Grabstelle. Auch Efeu, 
Immergrün, Kriechender Günsel, 
Mauerpfeffer oder Waldmeister 
sind ein Beitrag zu einer natur-
nahen Bepflanzung. 
Wir freuen uns sehr über die 
Rückmeldung, dass einige von 
Ihnen das bereits im vergange-

nen Jahr berücksich�gt ha-
ben.

Ellen Kletz und 
Anke Ramke

Beate Burmester

Neues vom Friedhof

Neues aus dem Pfarramt

Die Geburtstagsliste
Die Geburtstagsliste im Gemeindebrief enthält die Geburtstage aller Ge-
meindemitglieder ab dem 70. Geburtstag. Die Eintragung erfolgt auto-
ma�sch ohne eine Befragung der betreffenden Personen. Aus diesem 
Grund wird in jeder Ausgabe auf das Widerspruchsformular (Seite 27) 
hingewiesen. Wenn Sie in der Liste nicht au�auchen möchten, füllen Sie 
rechtzei�g das Formular aus und geben es im Pastorat ab.

Am 2. Advent war die Kirche in Lütau 
erfüllt von festlicher Musik, Gebeten 
und der Freude der versammelten 
Gemeinde. Denn die neue Pastorin 
für den Pfarrsprengel Lauenburg, Lü-
tau und Gülzow wurde offiziell in ihr 
Amt eingeführt. Dabei erlebte ich ei-
nes der lautesten und überzeugends-
ten „Ja, mit Go�es Hilfe!“ – sowohl 
von Pastorin Johanna Lembcke-Obe-
rem selbst als auch von der Gemein-
de. Es war ein Moment voller Freude 
und Bestä�gung, der die Bedeutung 
dieser Einführung deutlich machte.
2021 begann Johanna ihren Probe-
dienst in Lütau und hat durch ihre 
offene und engagierte Art schnell Ver-
trauen und Nähe geschaffen. Ihre Prä-
senz hat Brücken gebaut, Mut ge-
macht und eine starke Verbindung zur 
Gemeinde entstehen lassen. Dieses 
Engagement mündete in die Spren-
gelbildung, sodass Johanna ihren 
Dienst nun sowohl in Lütau als auch 
im gesamten Sprengel leistet. 
Eines wurde auch an diesem Tag spür-
bar: Die Herzlichkeit, mit der sie auf-
genommen wurde, zeigte die große 
Wertschätzung, die ihr entgegenge-
bracht wird.

„Denn Go� hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der Kra�, 
der Liebe und der Besonnenheit“ (2. 
Timotheus Kapitel 1, Vers 7). Gerade 
in herausfordernden Zeiten ist diese 
Verheißung ein ermu�gender Zu-
spruch – eine Erinnerung daran, dass 
Go� uns mit allem aussta�et, was wir 
brauchen: Mut, Liebe und Klarheit.
Als ihr ehemaliger Nachbar-Kollege 
und jetziger Propst freue ich mich auf 
alles, was sie in ihrer neuen Rolle be-
wegen wird. Die neue Pastorin bringt 
nicht nur Erfahrung und Herzblut mit, 
sondern auch einen �efen Glauben, 
der sie und die Menschen um sie her-
um trägt.
Liebe Johanna, alles Gute für dein 
weiteres Tun. Mit diesem Tag beginnt 
ein neuer Abschni� – für dich, für die 
Gemeinde und für den Pfarrsprengel. 
Mögest du durch Go�es Kra�, Liebe 
und Besonnenheit begleitet sein und 
deinen Dienst mit Freude und Zuver-
sicht erfüllen.
Liebe Gemeinde, ich bin überzeugt, 
dass ihre Arbeit ein Segen für unseren 
Kirchenkreis sein wird.

Propst Philip Graffam

Das lauteste „Ja, mit Go�es Hilfe!“ 
Einführung von Pastorin Johanna Lembcke-Oberem
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Pastorin Lembcke-Oberem, Probst Graffam, Pastor Heisel, Pastor Jackisch
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Gemeindeleben Gemeindeleben

* 1 Kor 16, 13 – 14

HANN  VER
Kirchentag Hannover
30. April bis 4. Mai 2025 kirchentag.de

Vom 30.04. - 04.05.2025 findet der 39. Deutsche Evangelische Kirchentag 
in Hannover sta�. Fünf Tage gesellscha�liche Diskussionen, Go�esdienst 
feiern, große und kleine Kulturangebote und vor allem Begegnung und 
Gemeinscha�. Vom Zentrum Kinder und Familien über die Podienreihe 
Interna�onale Poli�k bis zur 24/7-Mitsingkirche ist für alle etwas dabei!
Der Kirchentag in Hannover steht dabei unter der Losung „mu-
�g – stark – beherzt“ (1. Korintherbrief Kapitel 16, Verse 13-
14). Mu�g – stark – beherzt: So wollen wir über die Herausfor-
derungen unserer Zeit disku�eren, uns einander zuwenden 
und gegensei�g im Glauben bestärken. Seien Sie dabei! 
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter www.kirchentag.de/�ckets.

Programmübersicht
Das Programm ist nun 
auch verfügbar. Unter 
www.kirchentag.de/pro-
gramm/pgd/programm-

uebersicht  finden Sie alle Informa�-
onen zu folgenden Punkten: Anfang 
und Ende, Bibelarbeiten, Hauptpodi-
en, Go�esdienste und Gebete, Gesell-
scha�spoli�sches und geistliches Pro-
gramm, Kultur, Begegnung und Bera-
tung sowie Markt der Möglichkeiten. 
Und natürlich gibt es das ganze auch 
als App für das Handy unter Kirchen-
tag 2025.

mu�g – stark – beherzt: Kirchentag 2025 in Hannover

Monatsspruch April
Brannte nicht unser Herz in uns, 

da er mit uns redete? 
- Lukas Kapitel 24, Vers 32 -

Trauerfrühstück
Das nächste Lichtblick-Trauer-
frühstück findet sta� am Sams-
tag, den 12.04.2025 von 10:00  
bis 12:00 Uhr im Lütauer Pasto-
rat. 
Willkommen ist jeder, der sich 
angesprochen fühlt und alle, die 
trauern, unabhängig davon, 
wann sie einen Verlust erli�en 
haben. 
Wer nicht allein kommen mag, 
kann sich gern von einem ver-
trauten Menschen begleiten las-
sen.
Anmeldungen bi�e im Pastorat 
unter �04153-55237 oder 
�pastorin@kirche.luetau.de

http://www.kirchentag.de/tickets


Zur Verstärkung unseres Redak�-
onsteams suchen wir Gemeinde-
mitglieder, die Lust haben, sich bei 
der Gestaltung des Gemeinde-
briefs mit einzubringen. Wir haben 
einige Rubriken, die auf einen Ver-
antwortlichen warten und im 
No�all brauchen wir auch mal Un-
terstützung beim Layout. An dieser 
Stelle vielen Dank an Ma�hias Eh-
lers, der unser Team nach vielen 
Jahren verlässt.

Weitere Informa�onen bzw. digitale Fotos bi�e an 
�gemeindebrief@kirche-luetau.de. Oder mit Namen und 

Anschri� beschri�ete Fotos bi�e im Pastorat abgeben. Die gibt es 
dann natürlich zurück. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Mi�e Dezember fand unser Büchercafé endlich mal wieder in Lütau 

sta�, im Rahmen des Lebendigen Adventskalenders. Es war ein sehr 
gut besuchter Nachmi�ag, den wir bei Kaffee,  Kuchen, Glühwein und 
Plätzchen mit Weih-
nachtsliedern und einer 
schönen Geschichte ver-
bracht haben.
Am Sonntag, den 
23.03.2025 wird das Bü-
chercafé wieder seine Tü-
ren öffnen, diesmal in 
Dalldorf. Von 15:30 - 
17:00 Uhr begrüßen wir 
alle im Dalldorfer Ge-
meindehaus in der 
Hauptstraße.

Birte Balke, Conny 
Stetzkowski, Sigrid Huster 

und Barbara Möller Büchercafé in Lütau

Das Bücherhaus in Buchhorst
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In eigener Sache
Lieblingsplätze gesucht

Haben Sie einen Lieblingsplatz in 
unserer Gegend? Ein tolles Aus-
flugsziel oder einen Ort, den Sie 
immer wieder gern aufsuchen, den 
Sie einfach nur schön finden oder 
der Ihnen etwas bedeutet? Wer 
möchte, kann seine Lieblingsplätze 
mit uns teilen! Lassen Sie uns dafür 
ein Foto zukommen, wer mag, gern 
mit einem kleinen Text. Auf 
Wunsch erfolgt die Veröffentli-
chung anonym.  

Redak�onsmitglieder gesucht

Zeitzeugnissse gesucht
Für unsere Rubrik Zeitzeugnisse benö�gen wir neues Material. Wir freu-
en uns über alte Fotos und Postkarten aus der Gemeinde. Besonders alte 
Konfirma�onsbilder brauchen wir dringend! Bi�e wühlen Sie in alten Er-
innerungsstücken und lassen Sie alle daran teilhaben! Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Büchercafé in Lütau

Lieblingsplätze: Lanzer Schulteich

Fo
to

: K
. G

rim
m

Buchhorst hat nun ein tolles Bücher-
haus, das schon rege in Gebrauch ist. Es 
wurde von Uwe Reimers gebaut und 
steht in der Dorfstraße Ecke Lanzer 
Weg.
Der Bücherschrank für Lütau wird der-
zeit noch we�erfest gemacht und ein 
passender Standort gesucht. 

Neues von den Bücherschränken
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Monatsspruch Mai
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 

die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. 
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 

denn die Bäche sind vertrocknet.  
- Joel Kapitel 1, Vers 19-20 -

Ein Lieblingsplatz von Karola Grimm: der Lanzer Schulteich

Hier möchten wir schon einen ersten Lieblingsplatz vorstellen: den Lanzer 
Schulteich. Er liegt am nördlichen Ortsausgang, führt im Sommer manch-
mal weniger Wasser, aber durch einen  Fu�erplatz für Vögel, ein Insekten-
hotel und mehrere Rastmöglichkeiten für Radfahrer und Fußgänger lässt 
sich hier ganzjährig gut eine Pause während einer Tour einlegen. 
In und an dem  klei-
nen Biotop kann 
man fast immer 
Vögel und Insekten 
entdecken und 
beobachten.
Manchmal sind 
auch Rehe, Enten, 
Gänse oder Krani-
che zu Besuch. Der 
Name Schulteich 
ist entstanden,  
weil dieses Grund-
stück früher zur 
S c h u l g e m e i n d e 
Lanze gehörte. 



Termine in der Nähe am 07.03.2025
Büchen: 17:00 Uhr Go�esdienst im Gemeindesaal, Lindenweg 17

Geesthacht: 19:00 Uhr Go�esdienst in der Christuskirche, Neuer Krug 4
Gülzow: 19:00 Uhr Go�esdienst im St. Petri-Haus, Hauptstraße 19
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Chris�nnen der Cookinseln – einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele Tau-
send Kilometer von uns en�ernt – 
laden ein, ihre posi�ve Sichtweise zu 
teilen: Wir sind „wunderbar ge-
schaffen!“ und die Schöpfung mit 
uns.
Ein erster Blick auf die 15 weit ver-
streut im Südpazifik liegenden Inseln 
könnte dazu verleiten, das Leben 
dort nur posi�v zu sehen. Es ist ein 
Tropenparadies und der Tourismus 
der wich�gste Wirtscha�szweig der 
etwa 15.000 Menschen, die auf den 
Inseln leben.
Ihre posi�ve Sichtweise gewinnen 
die Schreiberinnen des Weltgebets-
tag-Go�esdienstes aus ihrem Glau-
ben – und sie beziehen sich dabei 
auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch 
problema�scher Missionierungser-
fahrungen wird der christliche Glau-
be auf den Cookinseln von gut 90 
Prozent der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre 
Tradi�on eingebunden. Die Schrei-
berinnen verbinden ihre Maorikul-
tur, ihre besondere Sicht auf das 
Meer und die Schöpfung mit den 

Aussagen von Psalm 139. Wir sind 
eingeladen, die Welt mit ihren Augen 
zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf 
ihre Sichtweisen einzulassen.
Die Chris�nnen der Cookinseln sind 
stolz auf ihre Maorikultur und Spra-
che, die während der Kolonialzeit un-

terdrückt war. Und so finden sich 
Maoriworte und Lieder in der Litur-
gie wieder. Mit „Kia orana“ grüßen 
die Frauen – sie wünschen damit ein 
gutes und erfülltes Leben.
Nur zwischen den Zeilen finden sich 
in der Liturgie auch die Scha�ensei-
ten des Lebens auf den Cookinseln. 
Es ist der Tradi�on gemäß nicht üb-
lich, Schwächen zu benennen, Pro-
bleme aufzuzeigen, Ängste auszu-
drücken. Selbst das große Problem 
der Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen wird kaum thema�siert. Expert:
innen bezeichnen die häusliche und 
sexualisierte Gewalt als „most bur-

ning issue“. 
Welche Sicht haben wir, welche Posi-
�on nehmen wir ein – was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ in unseren 
Kontexten? Was hören wir, wenn wir 
den 139. Psalm sprechen? Sie sind 
herzlich eingeladen, am Freitag, den 
07.03.2025 einen der ökumenischen 
Weltgebetstag-Go�esdienste in Ih-
rer Nähe zu besuchen.

Weltgebetstag der 
Frauen, Deutsches

 Komitee e. V.
Mehr Informa�onen:
www.weltgebetstag.de

Wonderfully Made - 
Wunderbar geschaffen 

von Tarani und Tevairangi Napa

Weltgebetstag von den Cookinseln
WUNDERBAR GESCHAFFEN
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. Kirchenmusik

Unser Gospelchor Sing & Pray

Unser Gospelchor Sing & Pray befin-
det sich nach der Verabschiedung 
unseres Chorleiters Frederik Stock-
fleth in der Umstrukturierung. Wer 

jedoch Lust hat, neu mit einzustei-
gen, ist herzlich willkommen mi�-
wochs, 19:00 Uhr im Lütauer Pasto-
rat mitzusingen.

Unser Gospelchor Sing & Pray
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http://www.weltgebetstag.de
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Interview mit Anne�e Krieger
Interview

Heute möchte ich Ihnen 
ein weiteres Gemeinde-
mitglied vorstellen:
Anne�e Krieger. 
Frau Krieger übernimmt 
Tä�gkeiten in der Kita 
„Uns Kinnerhus“ und hat 
vor drei Jahren den 
Wichtel Loki ins Leben 
gerufen.
Stellen Sie sich und Ihren 
Werdegang bi�e vor.
Mein Name ist Anne�e 
Krieger, ich bin seit 22 
Jahren in der Krüzener 
Kita "Uns Kinnerhus" tä-
�g. Diese Kita ist für 
mich wie mein zweites 
Kind und mein Herz hängt wirklich 
daran. Aus dem Grund habe ich 
mich entschieden, ehrenamtlich 
den Wichtel Loki ins Leben zu rufen.
Würden Sie bi�e Ihr Wichtelprojekt 
erläutern? Wie kann daran teilge-
nommen werden?
Ich mag die Weihnachtszeit in der 
Kita sehr und daraus entstand vor 
drei Jahren die spontane Idee, den 
Weihnachtswichtel Loki einziehen 
zu lassen. Loki hat sein Wichtelhaus 
bei uns im Gruppenraum gebaut 
und zog pünktlich zum 1. Dezember 
mit seinem Ren�er Egon ein. Die 
beiden machen gerne Streiche und 
Quatsch, was bei den Kindern große 
Begeisterung auslöste.
Am Ende der Weihnachtszeit waren 
die Kinder traurig, dass Loki und 
Egon wieder zum Wichtelwald rei-
sen mussten. Deswegen kommt er 
mit seinem Wohnwagen zu den Ge-
burtstagen angereist und bringt im-
mer eine Wunderkerze aus dem 
Wichtelwald mit. Er fühlt sich so 

wohl bei uns, dass er zu 
vielen Anlässen kommt. 
Loki unterstützt uns in 
der pädagogischen Ar-
beit, gerade bei sensi-
blen Themen, da die Kin-
der auf die jeweilige Ge-
schichte, die Loki dann 
mitbringt, sehr aufmerk-
sam reagieren.
Dran teilnehmen kann 
man, indem man sich 
auch verzaubern lässt 
und es einfach genießt. 
Loki hat inzwischen ei-
nen Fanclub und einen 
eigenen Instagram-
account. Wer seine Ge-

schichten nachlesen möchte, kann 
dieses gerne auf Instagram unter 
ne�ekrieger_kita_wichtel_loki  ma-
chen.
Was gefällt Ihnen besonders an der 
Arbeit in der Kirchengemeinde?
Das gute Zusammenspiel zwischen 
Kita und Pastorin durch die monatli-
chen Besuche bei uns im Kindergar-
ten. Ich bin dankbar, dass wir eine so 
moderne und offene Pastorin ha-
ben, die den Kindern die religiösen 
Geschichten so kindgerecht ver-
mi�elt. Unsere Pastorin hat auch 
immer ein offenes Ohr für uns Mit-
arbeitende.
Was wünschen Sie sich zukün�ig 
für unsere Kirchengemeinde?
Weiterhin ein offenes Ohr für jeder-
mann.
Vielen Dank Frau Krieger, dass Sie 
sich die Zeit genommen haben, die-
se Fragen zu beantworten. Alle 
freuen sich bes�mmt schon auf den 
nächsten Au�ri� von Loki.

 Lilly Ehrenberg

Anne�e Krieger 
mit Lokis Wohnwagen
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Kirchenmusik

Unter dem Mo�o „Cantate 2025“ la-
den alle Kirchenmusiker:innen des 
Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg an 
vielen Sonn- und kirchlichen Feierta-
gen zu musikalischen Go�esdiensten 
ein, in denen das Singen einen 
Schwerpunkt haben wird.
Klassische Musik, aber auch Gospel 
und Pop werden ihren besonderen 
Platz in diesen Go�esdiensten ha-
ben. Lernen Sie durch Ihren Besuch 
kleine Dor�irchen, aber auch die 
großen Kirchen unseres Kirchenkrei-
ses kennen, genießen Sie die Musik 

und singen Sie krä�ig mit.
Da es sich ausschließlich um Go�es-
dienste handelt, wird natürlich kein 
Eintri� erhoben. Die Kirchengemein-
den, die einen Großteil der Kosten 
tragen, freuen sich jedoch über groß-
zügige Spenden zugunsten der Kir-
chenmusik. 
Im Namen aller Kirchenmusikerinnen 
und Kirchenmusiker des Kirchen-
kreises                                      Ulrike Gast 

Kreiskantorin Propstei Lübeck
 & Michael Buffo 

Kreiskantor Propstei Lauenburg

Cantate 2025
Ein Jahr voller Musikgo�esdienste im Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg

Termine Büchen: Marienkirche Büchen-Dorf, Schwanheider Weg 3
09.03.2025 17:00 Uhr: Chormusik zum Beginn der Passionszeit
09.04.2025 19:00 Uhr: Lieder und Texte von Dietrich Bonhoeffer 
Weitere Termine und Infos: www.kirche-LL.de/termine/cantate.html

In der letzten Woche der Sommer-
ferien laden wir euch zu unserem 
Musicalcamp ein. Wir, das sind Min 
Uhlig (Kirchenmusikerin in Bü-
chen), Johanna Taube (Kirchenmu-
sikerin in Geesthacht), Jan Lamp 
(Posaunenchorleiter in Lütau), Mi-
chael Buffo (Kirchenmusiker im Kir-
chenkreis Lübeck-Lauenburg) so-
wie weitere erfahrene jugendliche 
Teamer.
Vom 01. bis zum 04.09.2025 wollen 
wir mit euch gemeinsam das Musi-
cal Der Weg nach Emmaus einstu-
dieren. Da lernen wir fetzige Lieder, 
coole Texte, basteln Kulissen, ver-
kleiden uns mit Kostümen, Blech-
bläser und ggf. auch noch andere 
Instrumente proben ihre Arrange-
ments. Außerdem nutzen wir bei 

sicherlich schönstem Sommer-
we�er das tolle Außengelände von 
„Haus Hannah“, wo wir an diesen 
Tagen übernachten werden.
Am 06.09.2025 sehen wir uns dann 
alle in Gülzow zur Haupt- und Ge-
neralprobe wieder. Und am Sonn-
tag, den 07. 09.2025 um 16:00 Uhr 
ist es dann soweit: Wir führen un-
ser Musical in der Sporthalle der 
Gülzower Schule auf.

Wir freuen uns auf Dich!
Min, Johanna, Jan, 
Michael und Team

Anmeldung: www.kirche-ll.de/
termine/musicalcamp
Weitere Infos: 
Michael Buffo 
�0176-19790277 
�mbuffo@kirche-LL.de 

Musicalcamp in den Sommerferien

http://www.kirche-LL.de/termine/cantate.html
http://www.kirche-ll.de/termine/musicalcamp
http://www.kirche-ll.de/termine/musicalcamp


Konfirma�on am
18.05.2025 um 11:00 Uhr

In der Lütauer Kirche
Konfirmiert werden:
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Mosaike mit den Konfis
Konfi-ZeitKonfi-Zeit
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Am 7. Dezember war Bri�a Heed bei 
den Konfis zu Besuch und hat uns 
beigebracht, wie man mit der Mosa-
ik-Technik arbeitet. 
Die Konfis haben ihren Konfirma�-
onsspruch auf krea�ve Art darge-
stellt. Dazu gehört einiges an Arbeit. 
Zuerst überlegen: Wie kann der 
Spruch als Bild dargestellt werden? 
Welche Formen oder Farben wer-
den benö�gt? Dann: gegebenenfalls 

Steine zuschneiden, hinlegen, hin 
und her schieben, bis alles seinen 
Platz hat. Dann wird alles aufge-
klebt. An einem zweiten Termin ha-
ben wir die Mosaike dann verfugt. 
Erst jetzt zeigt sich das Kunstwerk in 
seiner ganzen Pracht!
Danke liebe Bri�a, dass du deine Ex-
per�se mit uns geteilt hast und uns 
diesen tollen Konfitag bereitet hast! 

Johanna Lembcke-Oberem
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Konfirmand:innen aus Lütau und Gülzow: Konfisprüche als Mosaik
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Schließungszeiten der Kindergärten 2025/2026
KindergärtenKindergärten

28.03.2025: Betriebsausflug
02.05.2025 + 30.05.2025: Brückentag
28.07.2025 - 15.08.2025: Sommerferien, Notgruppe: 28.07.-01.08.2025
03.11.2025: Fortbildung
22.12.2025 - 02.01.2026: Weihnachtsferien 2025

Auf die Vorweihnachtszeit freuen 
sich die Kinder und Erzieherinnen 
der Kita Krüzen immer sehr. Denn 
pünktlich zum 01. Dezember zieht 
auch unser kleiner Wichtel Loki mit 
seinem Ren�er Egon ein. Jedes Jahr 
aufs Neue sind die Kinder gespannt, 
was Loki in diesem Jahr für Quatsch 
anstellt. In diesem Jahr hat er sich 
wieder mäch�g was einfallen lassen. 
So hat er zum Beispiel unter allen 
Hausschuhen Knallerbsen platziert. 
An diesem Tag kamen die Kinder mit 
einem lauten Knall an. Dann wollte 
Loki unbedingt an der Treckerpara-
de, „Wir brin-
gen euch zum 
Strahlen“ teil-
nehmen und 
hat die Kinder 
gebeten ihre 
Trecker zu 
schmücken.
Das größte 
Highlight für 
die Kinder war 
jedoch der Ab-
schied in die-
sem Jahr. Loki 
wollte mit ei-
nem Heiß-
lu�ballon in 
den Wichtel-
wald fliegen 
und ist leider 

im Baum hängen geblieben. Bevor 
wir ihn befreiten, konnten die Kin-
der jedoch einen kurzen Blick auf die 
kleine Mütze von Loki und das Ge-
weih von Egon werfen.
Ebenfalls eine Tradi�on in der Vor-
weihnachtszeit ist das Singen bei der 
Seniorenweihnachtsfeier. Die Kinder 
haben drei Lieder geübt und diese 
vorgesungen. Jeder der Senioren 
hat auch einen kleinen Salzteigan-
hänger geschenkt bekommen. Wir 
freuen uns schon auf ein spannen-
des, neues Jahr.

Stefanie Schmahl

Die Vorweihnachtszeit in der Kita Krüzen!

Treckerparade in KrüzenAbschied von Loki
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Nachdem Weihnachten 2023 das 
Krippenspiel ausfallen musste, gab 
es am Heiligabend in diesem Jahr 
wieder einen Go�esdienst mit Krip-
penspiel in der Kapelle Basedow.
Ohne Probleme konnten wir alle  
Rollen besetzen. 
Zwei Kinder über-
nahmen eine 
Doppelrolle. Mit 
B e g e i s t e r u n g , 
viel Spaß und 
manchmal unter 
großem Geläch-
ter probten wir 
jeden Donners-
tag im Dezember. 
Die Generalpro-
be klappte auf 
Anhieb. 
Am Heiligabend 
in der gut be-
suchten Kapelle 
in Basedow beka-
men die Kinder 
einen krä�igen 
Applaus, denn 

Eltern, Geschwister, Großeltern und 
anderen Zuschauern gefiel unser 
Krippenspiel. Somit war es ein feier-
licher Start in die Weihnachtstage!
Dankeschön an alle Akteure und 
Helfer.              Das Krippenspielteam

Kinder&Kirche
Heiligabend: Krippenspiel in Basedow

Familiengo�esdienst im Frühling

Heiligabend 2024: Krippenspiel in der Basedower Kapelle

Wir laden euch herzlich 
zu unserem nächsten Fa-

miliengo�esdienst ein! Es ist eine 
wunderbare Gelegenheit, gemein-
sam als Familie in der Gemeinscha� 
der Kirche Go�es Nähe zu erleben, 
zu singen, zu beten und auf Go�es 
Wort zu hören: Ostermontag, den 
21.04.2025 um 10:00 Uhr in der Lü-
tauer Kirche mit anschließender 
Ostereiersuche im Lütauer Apfelgar-
ten beim Pastorat. Der Go�esdienst 

ist speziell auf die Bedürfnisse von 
Kindern und Erwachsenen zuge-
schni�en. Mit biblischen Geschich-
ten, kindgerechten Liedern und ei-
ner besonderen Ansprache möch-
ten wir Jung und Alt in den Glauben 
einbeziehen und miteinander ins 
Gespräch kommen. Wir freuen uns 
darauf, euch in unserer Kirche be-
grüßen zu dürfen!               Fiona Balk

Weitere Termine für 2025: 
15.06.2025 und 07.12.2025

Dieses Foto finden Sie nur in der gedruckten Ausgabe
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Kindergärten KindergärtenKindergärten

Weihnachten in der Lütauer Krippe
Gemeinsam mit unseren Lütauer
Krippenkindern und ihren Eltern 
ha�en wir im Dezember eine kleine 
Weihnachtsfeier veranstaltet. 
Begonnen haben wir mit einem klei-
nen Beisammensein mit leckeren 
Lebkuchen und Stollen und von den 
Kindern selbstgebackenen Plätzchen 
sowie Kaffee, Kinderpunsch und na-
türlich dem geliebten Wasser☺.
Nach dieser gemütlichen Zeit wur-
den die Eltern zu Mitsingen und 
Mi�anzen zum Lied „Ach du lieber 
Nikolaus höre doch…“ eingeladen. 
Was war das für eine große Überra-
schung, als plötzlich ein Sack voll mit 

Geschenken im Flur gefunden wur-
de – der Weihnachtsmann ha�e ihn 
uns wohl gebracht und wir haben es 
gar nicht mitbekommen. Sofort wur-
de natürlich alles ausgepackt: Im 
Sack war eine Anziehpuppe, ein Feu-
erwehrmann Sam zum Knuddeln, 
eine Kiste mit Magneten und neue 
Tonie-Figuren für unsere Tonie-Box.
Zum Schluss unserer kleinen Feier 
ha�en die Kinder ihren Eltern dann 
voller Stolz ihr selbst bemaltes 
Weihnachtsgeschenk überreicht 
und mit einem „Fröhliche Weih-
nachten für alle“ haben wir uns ver-
abschiedet.                          Birte Balke

Ihr Kinderlein kommet - nach Lütau
Auch die Lütauer Störche 
haben zum Jahresende 
eine schöne Weihnachts-
feier mit anschließendem 
Krippenspiel gehabt. Zu-
erst haben sich die Kinder 
und Erzieherinnen in der 
Kita mit Kakao, selbstge-
backenen Keksen und ei-
nem großen Sack voller 
Geschenke auf die magi-
sche Zeit einges�mmt. Im 
Anschluss ging es dann in 
die Kirche, wo alle Eltern, 
Großeltern und Gäste ein 
großar�ges Krippenspiel 
von den Kindern miterle-
ben dur�en. Eine schöne 
gemeinsame Eins�m-
mung auf die dann kom-
menden Feiertage!           

Vanessa Huber Weihnachtsfeier des Lütauer Kindergartens

Mi�e Dezember spiel-
ten die Kindergarten-
kinder aus Basedow
wieder ein kleines Krip-
penspiel in der Kapelle 
vor. Im Vorwege wur-
den die Kostüme gebas-
telt und probiert, Lie-
der und Texte geübt. 
Und dann war es end-
lich so weit. Jedes Kind 
ha�e eine Aufgabe. Ei-
nige Kinder übernah-
men die Rollen von Ma-
ria, Joseph, Ochs und 
Esel, Hausbesitzern, En-
geln, Hirten und Schafen. Andere 
spielten die Triangel oder trugen 
eine Kerze in die Welt. Unser Lied 
„Ich künd’ euch große Freude an“  
begleiteten alle Kinder mit einem 
Glöckchen. Am Ende gab es noch le-
ckere Weihnachtsplätzchen für alle. 
Die ha�en einige Eltern mit den Kin-

dern im Kindergarten gebacken. Wir 
freuten uns, dass auch in diesem 
Jahr so viele Eltern und Großeltern 
gekommen waren. Die kleine Kapel-
le war bis zum letzten Platz gefüllt. 
Mit vielen schönen Erinnerungen 
starteten wir dann in die Weih-
nachtsferien.                  Kers�n Leipert

Krippenspiel des Basedower Kindergartens

Dieses Foto finden Sie nur in der gedruckten 
Ausgabe
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Krippenspiel des Basedower Kindergartens

Weihnachtsfreude in Schnakenbek
Im Dezember dur�en wir Elbspatzen  
Teil des lebendigen Adventskalen-
ders der Gemeinde Schnakenbek
sein. Die Kinder führten ein 
Scha�entheater auf, in dem sie dem 
kleinen Prinzen erzählten, wie sie 
Weihnachten feiern. Vor dem 
Scha�enspiel gab es einen kleinen 
Lichtertanz, der die Zuschauer ver-
zauberte. Zudem wurden Popcorn 
und Kekse angeboten, was für eine 
gemütliche Atmosphäre sorgte.
Auch wenn unser Weihnachts-
go�esdienst aufgrund von Krankheit 
nicht ganz wie geplant sta�inden 
konnte, ließen es sich die Kinder 
nicht nehmen, ihr Krippenspiel auf-

zuführen. In ihren Rollen als Tiere 
erlebten sie den Geburtstag des Je-
suskindes mit und machten die 
Weihnachtsgeschichte lebendig.
Es waren bewegte, lebendige und 
wertvolle erste Monate im neuen Ki-
ta-Jahr. Wir danken allen Familien 
und der gesamten Gemeinde für das 
Vertrauen, die Unterstützung und 
die vielen schönen Momente. Als 
Team der Kita Elbspatzen freuen wir 
uns auf alles, was das Jahr noch für 
uns bereithält, und auf viele weitere 
gemeinsame Erlebnisse, die unsere 
Gemeinscha� bereichern und wach-
sen lässt. 

Jennifer Petersson-Larsson



Von 
nun an  ...
Ein Bibliodrama-
Wochenende
Für Frauen in der
Passionszeit

Von nun an...

Vom Loslassen und
Neuanfangen

Sa, 5. April 15 - 18 Uhr
So, 6. April 9 - 16 Uhr

DBH, Dresdener Straße 15,
Lauenburg 

Am Sonntag mit Mittagessen
Kosten: 10€ p/Person

Anmeldung bis zum 31.03. an
Nora.gutdeutsch@kirche-

lauenburg.de

Vom Loslassen und
Neuanfangen

Wir wollen uns Zeit nehmen, mit einem biblischen Text
nicht nur lesend, sondern mit dem ganzen Körper
spielend neu in Kontakt zu kommen. Dabei begegnen wir
auch uns selbst und unserer Beziehung zur Bibel. 
Wir machen Bibliodrama - eine Bibelarbeit, die die Freude
am Spiel, Kreativität und alle Sinne mit einschließt. 

22 23

Aus der Region Aus der Region



Geburtstage ab 70*
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Weihnachtsfeier in Lütau März

April

Mai

*Widerspruchsformular: Seite 27

Seniorinnen und Senioren

Mit 40 Personen feierten wir in der 
Adventszeit unsere Weihnachtsfeier, 
bei der auch unsere Pastorin Johan-
na Lembcke-Oberem und Heike 
Aissen von der Gemeindevertretung 
anwesend waren. Der Tannenbaum 
leuchtete festlich und die Tische 
waren weihnachtlich geschmückt. 
Die Gemeinde spendierte die vom 
Gasthof Basedau gelieferten lecke-
ren Nuss- und Schwarzwälder 
Kirschtorten. Auch selbst gebackene 
Plätzchen dur�en nicht fehlen. Nach 
dem gemütlichen Kaffeetrinken las 

die Pastorin zwei schöne Geschich-
ten vor. Und zur Überraschung aller 
kamen 15 sehr aufgeregte Kinder, 
mit denen Anne Chris�ansen Weih-
nachtslieder eingeübt ha�e, die sie 
auch am Klavier begleitete. Jedes 
Kind trug dann noch ein Gedicht vor 
und las eine kleine Geschichte. 
Dafür gab es viel Applaus. Danach 
sangen alle noch einige Weihnachts-
lieder mit Klavierbegleitung. Es war 
ein wunderschöner, besinnlicher 
Nachmi�ag.                                   

Ju�a Asboe

Dieses Foto finden Sie nur in der gedruckten Ausgabe

Weihnachtsfeier im Lütauer Pastorat
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Die Geburtstage finden Sie nur in der
 gedruckten Ausgabe
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Hochwasser in Lanze
Zeitzeugnisse

*Nur für Mitglieder der Kirchengemeinde Lütau

Bankverbindung
Spenden für die Arbeit der Kirchengemeinde bi�e mit Verwendungszweck 
„128/ S�chwort“ an folgende Bankverbindungen:
Raiffeisenbank Lauenburg
BIC: GENODEF1RLB
IBAN: DE76 2306 3129 0000 1137 78

Kreissparkasse Ratzeburg
BIC: NOLADE21RZB
IBAN: DE12 2305 2750 0086 0483 94

Kontakte Impressum
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütau
Pastorin Johanna Lembcke-Oberem
�04153-55237 �04153-558904 
�pastorin@kirche-luetau.de
�www.kirche-luetau.de
Kirchenkasse
Olaf Dey 
�04153-558905 �04153-558904 
�kirchenkasse@kirche-luetau.de
Gemeindebüro
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10:00 - 12:00 Uhr, Beate Burmester
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�pfarramt@kirche-luetau.de
Küster
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�pastorin@kirche-luetau.de
Kindergarten 
Vanessa Huber �04153-8698938
�gesamtleitung@kirche-luetau.de
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Olaf Dey �04153-558905 
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 gegeben werden. Änderungen aus aktuellem Anlass sind möglich.

Widerspruchsformular - Kirchengemeinde Lütau
Zutreffendes bi�e ankreuzen*:

Bei Bedarf bi�e ausgefüllt im Pastorat abgeben.

Ich möchte nicht, dass mein Name in der Geburtstagsliste erscheint.
Ich möchte nicht, dass mein Name bei den kirchlichen Amtshandlungen erscheint.
Ich möchte nicht, dass der Besuchsdienst mir zum Geburtstag gratuliert.
Ich möchte an meinen „halbrunden“ und „runden“ Geburtstagen ab 75 Jahren
keinen Besuch von der Pastorin bekommen.

Name: _________________________               Wohnort:______________________

Geburtsdatum:_____________      Datum und Unterschri�:___________________

Früher wurde Lanze regelmäßig zur 
Halbinsel, wenn die Elbe Hochwas-
ser führte. Im Winter konnten die 
Lanzer dann o� direkt vor der Haus-
tür Schli�schuhlaufen, aber im Som-
mer versanken Gemüsegärten, Wie-
sen und Äcker dann im Wasser und 
die Ernte war verloren. Bei extre-
mem Hochwasser reichte das Was-
ser sogar bis zum heu�gen Dorf-
platz. 

Seit der Eindeichung der Elbe im 
Jahre 1964 und dem Bau des 
Schöpfwerkes nahe der historischen 
Palmschleuse in Lauenburg bleibt 
Lanze nun glücklicherweise vom 
Hochwasser verschont.
Trotzdem saßen bei der Jahrhun-
der�lut im Jahr 2002 einige Bewoh-
ner schon auf gepackten Koffern, da 
ein Deichbruch drohte. Aber der 
Deich hielt!

Der Weg nach Lauenburg während des Sommerhochwassers im Juli 1954

Der Weg nach Lauenburg im Februar 2025
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Was Wann Wo Wie Wer

Haus-
kreis

Dienstags 
16:30-18:30

Uhr
Basedow

Gespräche über den 
Glauben, das Leben und 

die Bibel
Sabine Bielefeldt

Besuchs-
kreis

Dienstag 
25.02.2025
15:00 Uhr

Pastorat, 
bi�e 

anmelden

Kaffeetrinken und 
Planung der nächsten 
Geburtstagsbesuche

Pastorin Lembcke-
Oberem 

& Team�04153-
55237

Bücher-
café

Sonntag
23.03.2025

15:30

Dalldorf
Gemeinde-

haus
Büchertreff mit Kaffee 

und Kuchen
Sigrid Huster

und Team

Gemeinde-
brief

Mi�woch
16.04.2025
17:30 Uhr

Pastorat 
Lütau

Redak�onssitzung zur 
Herausgabe des 
Gemeindebriefs

Barbara Möller
und Team

Kirchen-
kaffee

15.01.2026
18:00 Uhr

Gasthof 
Basedau, 

Lütau
Jahresplanung der 

Kirchenkaffeetermine
Birte Balke 
und Team

Küster-
team

Gesam�reffen
 alle drei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Allgemeine, 
ehrenamtliche 
Küsterdienste

Pastorin Lembcke-
Oberem

�04153-55237

Pfad-
finder

Freitags 
16:00-17:30 

Uhr
Pastorat 

Lütau

Bewegung, Natur, 
Abenteuer und Spaß für 
Kinder und Jugendliche 

ab 8 Jahren

Pastor Jan Jackisch
�04155-2330

�pastor.jackisch@ 
kirche-in-buechen.de

Schau-
kasten

Alle zwei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Planung und Gestal-
tung der Schaukästen Ellen Kletz

Senioren-
kreis 

Krüzen

14.03.2025
11.04.2025
16.05.2025

ab 14:30 Uhr

Gemeinde-
haus 

Krüzen

Zusammenkommen, 
klönen, spielen, 

Neuigkeiten 
austauschen, an alte 

Zeiten erinnern, 
miteinander lachen und 

fröhlich sein bei 
Kaffee/Tee und Kuchen 

für alle ab 60 Jahren

Heike Riege
Mar�na Hintz

Senioren-
kreis 
Lütau

2. Montag 
im Monat

 ab 15:00 Uhr
Pastorat 

Lütau
Ju�a Asboe
und Team

Spiele-
nach-
mi�ag 

Basedow

1. Dienstag
im Monat

ab 15:00 Uhr
Sprü�enhus 

Basedow
Gemütliche Spiel- und 

Rätselrunden für 
Erwachsene

Birgit Lange
und Team

Treffpunkte
TrauerfeiernTaufen

Segen zum Hochzeitstag

Termin Veranstaltung Seite

01.03.2025 15:00 Uhr: Kinderfasching in Krüzen 3

03.03.2025 18:00 Uhr: Trauergesprächsabend in Lauenburg 23

07.03.2025: Weltgebetstag 12

08. + 15.03.2025: Müllsammeln 3

09.03.2025 17:00 Uhr: Cantate in Büchen-Dorf 14

18. + 25.03.2025: Glaubenskurs im März in Lauenburg 22

23.03.2025 15:30 Uhr: Büchercafé in Dalldorf 11

24.03.2025 18:00 Uhr: Trauergesprächsabend in Lauenburg 23

01. + 08. + 15.04.2025: Glaubenskurs im April in Lauenburg 22

05.04. - 06.04.2025: Bibliodrama-Wochenende 23

09.04.2025 19:00 Uhr: Cantate in Büchen-Dorf 14

12.04.2025 10:00 Uhr: Trauerfrühstück in Lütau 9

14.04.2025 18:00 Uhr: Trauergesprächsabend in Lauenburg 23

16.04.2025 17:30 Uhr: Redak�onssitzung nächster Gemeindebrief

19.04.2025 10:30 Uhr: Ostereiersammeln in Krüzen 3

30.04. - 04.05.2025: Kirchentag in Hannover 9

03.05.2025: Redak�onsschluss nächster Gemeindebrief

05.05.2025 18:00 Uhr: Trauergesprächsabend in Lauenburg 23

Amtshandlungen*

Termine

*Widerspruchsformular: Seite 27
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Die Amtshandlungen finden Sie nur in der 
gedruckten Ausgabe



Datum Lütau
Kirche

Basedow 
Kapelle

Gülzow
Kirche

Schnaken-
bek Kapelle

Lauenburg 
DBH

Lauenburg
Kirche Bemerkung

02.03.2025 18:00* 10:00 *Musikalischer Go�esdienst 

07.03.2025 19:00* *Weltgebetstag

09.03.2025 11:00 10:00

16.03.2025 11:00* 10:00 10:00 *Vorstellungsgo�esdienst der 
Konfirmanden

23.03.2025 11:00 10:00

24.02.2025 19:00

29.03.2025 18:00*
   22:00**

*Passionsandacht mit Orgelkonzert
**Techno-Go�esdienst bis 03:00

30.03.2025 18:00

06.04.2025 10:00 10:00 17:00

13.04.2025 11:00 10:00

17.04.2025 19:30* 17:00* Gründonnerstag *Feierabendmahl

18.04.2025 10:00 10:00 15:00* Karfreitag *Musik zur Todesstunde

20.04.2025  06:00 10:00
      06:00

10:00 Ostersonntag

21.04.2025 10:00* 11:00 Ostermontag *mit Ostereiersuche

24.04.2025 19:00

26.04.2025
10:00    
12:00

27.04.2025 10:00 10:00

04.05.2025 10:00
09:30*
11:00** 17:00 *in Worth **in Hamwarde

11.05.2025 10:00 11:00 10:00

18.05.2025 11:00 10:00 10:00* *Goldene Konfirma�on

24.05.2025 19:00

25.05.2025 14:00-17:00* 10:00 *Hochzeitsfes�val (Seite 22)

29.05.2025 11:00* *Himmelfahrt im Himmelsgarten

30 31

Go�esdienste
Legende

Go�esdienste

mit Taufe

 mit Abendmahl

für Ausgeschlafene

mit Musik

 Taizégo�esdienst

 mit Kirchenkaffee

 für Familien

Konfirma�on

 Sommerkirche

Friedensgebet

 mit Krippenspiel

 im Gemeindehaus

Die Termine unserer 
Gemeinde sind in 

dunkelblau dargestellt.
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